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Die felbe findet man auch in Pohlniſcher Sprache, 
und eine jedwede koſtet 3. Gulden 
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Gedruckt bey Peter Dufour Koͤniglichen Buchdrucker, wohnhaft in der 
Al Stadt auf dem Rinck naͤchſt be der Straffen Krzywe Kollo genant. 
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Warſchau | 
Ihro Koͤniglichen Majeſtaͤt. 


Amt, die Aufſicht und Sicherheit des Feuers in 
der Reſidentz⸗Stadt Ihro Königlichen Majeſtat if 
angeordnet worden, als: durch die Konſtitutionen 


1704 und 1766 wie auch durch die Kron⸗Groß⸗Mar⸗ 


ſchalls Artickeln im Jahre 1678. in folgende Worte: 


„In denen Wohn⸗Hauſer fol (ich einjeder ehrlich 


„ Und gut aufführen, keine Fehler fo viel als es 
„ möglich iſt nicht begehen, und auf die Sicher- 
„ heit des Feuers ſehr achtgeben; darum [ሀቨ einje⸗ 
„der Hauswirth mit angefuͤlten Waſſer⸗Tonnen, 
„Haken, Leiter und mit andern zum Feuer ge⸗ 
„hörigen Sachen berſehen ſeyn; wie auch das bey 


„ den Kuchen, wegen der Unſicherheit des Feuers, 


„immer Tonnen mit Waſſer an der Hand fent 
„ follen. Auf was das Amt des Kron⸗Groß⸗ 
„ Marſchalls achtgeben ſoll; und wenn wer in 
„dieſem ungehorſam und nachlaͤſig ſeyn folte; 
„ der jenige ſoll mit vierzehen Marck geſtraft wer⸗ 
„ den, und wer die Waſſer⸗Staͤnder oder andere zum 
2 „ Sener gehörige Sachen, zerhauen und verderben 
v mochte, ein ſolcher folk mit hundert Marck 
t „ geſtraft werden. 
ny „Deswegen mahet man diefe. folgende Ein- 
richtung, welche ans Follmacht des . 


2) En 
Re Ewein durch viele Geſetze dem Kron⸗Marſchalls 


n 
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9 Jurisdiktion Rechts geſtifftet iſt, und zur 
ስ un Sicherheit eines jedweden Burgers 
und Inwohners der Staͤdten und Vorſtaͤdten War- 
ſchau, ſeyn ſoll. 


Erſtlich bey Erneuerung und ſtrenger Befehlung der gege- 


benen Ausruffungen von der Kron⸗Marſchall Juris⸗ 

diktion wegen der Sicherheit des Feuers, beſon⸗ 
ders den goten Maji 1767 wie auch den zıten Maji 
1775 wird anbefohlen: 

Daß alle diejenige, die Eigenthuͤmer haben, 
als Beſißer, Hauswirthe, oder Burggrafen, in 
denen Haͤuſern, Waſſer in Tonnen, oder expreſſe 
zu dieſem verordnete Staͤnder haben ſollen. 

Daß einjedweder in ſeinem Hauſe zum wenig⸗ 
ſten zu zwey Feuer⸗Haken, Leiter, Waſſer⸗Kan⸗ 
nen, oder Lederne Eimer, gleich an der Hand 
| 1 5 ſoll, und alles dieſes in der beſten Ordnung 
halten. : ni 

Daß bey denen Hauswirthen die Brunnen auf 
anderthalb Ellen von der Erde aufgebauet, wie 
auch in guten Stande und Ordnung gehalten 
werden; ſo, daß man zu jeder Zeit leicht Waſſer 
gebrauchen kann, und es im Zufall der Feuers⸗ 

Brunt niemanden nicht verwehre. | 
Daß in denen hoͤlzernen Haͤuſer welche bis an jetzo 
ſtehen, uͤberal gemauerte Kamine, und leicht zum 
aus putzen ſeyn follen. | 
Daß die Kaminfeger die Kamine auf das aller 
beſte reinigen; damit in denen Winckeln kein Ruß ge⸗ 
laſſen, und auf die Hausleute (vor welche die 
1 Mae) eantworten muͤſſen) nachgeſe⸗ 
en wird. 1 
Damit bey der Fabrique der Hauler, die 
Kamine breit gemauert, und leicht zum ausputzen 
ſeyn follen; wie auch daß in die kr keine ſchnel⸗ 
le Bruͤche oder Buͤge, und in die Kuͤchen und 
Ofen keine Balcken, oder hoͤltzerne Schwellen 
kommen ſollen; auf dieſes alles werden die Herren 
om oder auch die Maurer ſehr achtung 
geben. 


| S: C) 3 (o) 3 


Daß man in denen hoͤltzernen Haͤuſern keinen 
Brandwein und Oel nicht abladen, wie auch 
keinen Brandwein diſtilliren fol. 1 9 

Daß ſich niemand in den Haͤuſern, Kellern, und 
Gewoͤlbern kein Schieß⸗Pulver zu halten unterſtehen 
ſoll; ausgenommen, etliche Pfund die er vor በዕ 
Nga d kann: in dieſe Oerter aber, welche zum 

erkauf des Schieß⸗Pulvers deſtiniret find, Fonnen 
nicht mehr, als, 25. Pfund gehalten werden. 

Daß die Racheten und anderes Feuer⸗Werck 
nahe an die Wohn⸗Haußer nicht zugelaſſen, durch 
niemanden nicht gewieſen, und nicht gepracktiziret 
werden foll; wie auch das Schieſſen, welches durch 
die Verordnung der Kron⸗Marſchalls Artickeln 
ſchon mit verfloſſenen Ausruffungen ift verbothen 
worden, und noch anjetzo verbothen wird. 

Alle Einwohner insgemein, Haus Herren, 


und alle andere, die Haͤuſer und Pallafte haben, 


ſollen auf die Sicherheit des Feuers ſehr achtung. 
geben, und denen Hausleuten nachſchauen, daß 
ቦዩ in die Pferd⸗Stallungen, und in andere Oerter, 
wo Heu, Stroh, oder Kohlen, Holtz, und Spaͤhne 


| ollen. 
Denen Bedienten, die mit Fackeln reiten oder 

fahren, wie auch allen andern, die mit zu Fuß 

gehen, wird unter Straffe anbefohlen, daß fie [ነን 


nicht unterſtehen ſollen die brennende Fackeln in 


den Gaſſen an die hoͤltzerne Gebaude und alles 
anderes Geruͤſte abſchuͤtteln; ſondern ſehr behutſam 
mit umgehen. 6 

Und wenn bey wem, alle Ht gemeldete 
Sachen zum Feuer loͤſchen, zur Zeit der Rewiſion 
der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion (welche offt, und 
pe d ſeyn wird) ſich nicht in guter Orde 
nung befinden möchten, als: die Kamine in denen 
Haufen nicht gemauert, andere nicht ausgeputzt, 
verbothene Sachen nicht obſervirt, oder auch die 


A ij 


“find, mit Licht, ohne Laterne nicht gehen, und 
unter Straffe keinen Toback rauchen [ | 


kleineſte Uebertrettung der ſchon gemeldeten Ein⸗ 
1 
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richtung des Kron⸗Marſchall Amts fyn moͤch⸗ 
te, ein ſolcher wird zum Recht der Kron⸗Marſchall 
Nieden zitirt, und ohne Verzug geſtrafft 
werden. N : 
Und wenn ſich wo im Zufall (von was uns Gott behuͤt⸗ 
te) das Feuer im Umkreis der Stadten War- 
ſchau, oder auch der Jurisdiktion, ohngeachtet 
der großen Behutſamkeit, zeigen ſollte; wegen በሁ 
ſchwinderer Rettung erfindet und ſtifftet die Kron⸗ 
- Marichal Jurisdiktion die folgende Zubereitung: 
und zu dieſem wird die Alt⸗und Den Stadt War- 
; (ian, wie auch die Jurisdiktionen, laut, der in 
| dieſem Stuck gegebenen Einrichtung, von der 
Kron⸗Marſchall Jurisdiktion, obligirt. 
Die Alt⸗Stadt Warſchau wird auf ihre Unkoſten 5 Bran 
nen, und bey einem jedweden 2 Waſſer⸗Stander 
in gutem Stande halten. ያ N 
Fünf Wagen⸗Spritzen, welche nach der Ein- 
richtung der Kron⸗Marſchall Jurisdiktion in | 
folgende Oerter werden zu finden ſeyn. | 
Die erfte: eine große Schlangen⸗Spritze im | 
Gewölbe, unter dem Rath⸗Haus der Stadt 
Warſchau, bey welcher noch 2. Eimer⸗Spritzen, 
2. blecherne Hand⸗Spritzen, und ſechs Aexte | 


zu finden find. 4 

Die zweyte: eine Wagen Spritze, welche in 
einem Stadtiſchen Haufe bey den Bernar- 
dinern zu finden iſ t. at, 

Die dritte: eine Wagen⸗Spritze, in dem klei⸗ 
nen Stadt⸗Zeughaus, bey dem Neuſtaͤdter Thor. 

Die vierte: eine Wagen⸗Spritze, welche in 

dem Kaufmanns Depofitoriam zu finden ift. 
Die flinftes eine Wagen⸗Spritze, und ift bey 
ከሮ Entreprife der Figckern zu bekommen. 

Bey dieſen fünf Spritzen; werden acht Waſſer⸗ 
‚Ständer, acht und ſechzig lederne Eimer, dreyßig 
Feuer⸗Haken, und zehen Leiter ausgeſetzet ſeyn. 

Die Schluͤſſel von die Oerter der erſten 3. 
Spritzen, wird man bey der Schildwache des 
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Nath⸗ Haus bekomenz von der vierten bey der Wache - 


des Kaufmanns Depofitorium, und von der fünf- 
ten, bey der Entreprife der Fiackern. 

Sechs lange Leiter: von welchen zwey, mit 
Gnaͤdiger Erlaubniß Ihro Königlichen. Ma- 
jeſtaͤt im Schloß⸗Hof ſeyn werden; zwey in den 
Kaſarnen bey der Schildwache der Groß Littauer 
Infanterie Garde, und die letzten zwey werden aus 
der Dilpolition des Kron⸗Groß⸗Marſchalls bey 
der öffentlichen Gefaͤngniß zu finden ſeyn. 

Die Herberge der Alt⸗Stadt Warſchau, wer⸗ 
den auf eine jedwede Feuersbrunſt zwey hundert 


ein und ſiebenzig Perſonen von unterſchiedlichen 


Handwerckern zustellen muͤſſen; von welchen, zwey 
und ſechzig mit blechernen Hand⸗Spritzen, drey⸗ 


ßig mit ledernen Eimern, zwey und zwanzig mit 
Feuer⸗Haken, und zwanzig mit Aexten ſeyn 


follen; zu denen ubrigen aber, werden noch von 
denen Stadt⸗Soldaten und Bedienten der Alt⸗ 
Stadt Warſchau, 24. Perſonen zugeſetzet werden, 
welche zu allerhand Feuer⸗Geſchirr, wie auch zur 


Bedienung bey denen Spritzen und andern 


Sachen, nachdem es die Nothwendigkeit, und Um⸗ 
ftande erfordern, follen angewendet werden. 
Damit aber die Feuers⸗Einrichtung immer 
in guten Stande ſeyn moͤchte und alles zur Zeit 
der Nothwendigkeit erfuͤllet wuͤrde; ſoll eine jed⸗ 
wede Herberge alle Viertel⸗Jahr die Zahl der 
Perſonen, welche auf ſie fallen thut, auszeichnen; 
und eine von dieſer Herberge über fie auserwaͤh⸗ 
len, von welcher der Magiſtrat wiſſen ſoll. Der 
Magiſtrat aber wird einen Rohr⸗ und Spritzmeiſter 
ſamt Geſellen halten, welche er auf ſeine Unkoſten 
auszahlen wird, dieſe werden zu den Spritzen und 
Brunnen nachſchauen, und bey der Rettung des 
Feuers ſich befinden muͤſſen. Ueber dieſe alle wird 
noch eine Magiſtrats⸗Perſon von der Magiſtratur 
ſelbſt erwehlet werden, welche wegen der Aufſicht 
und abſonderlichen einrichtungen der 1 


Das Städtchen Bielin wird auf 
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ſchalls Jurisdiktion, fich bey der Feuersbrunſt be⸗ 


finden, obligiret ift. 

„Die Neu⸗Stadt Warſchau wird einen Brunnen 
mit zwey Waſſer⸗Staͤnder in guter Ordnung hal⸗ 
ten; und im Rath⸗Haus 2 Eimer⸗Spritzen, 6 
Hand⸗Sprißen, 13 lederne Eimer, 4 Feuer⸗Haken, 
4 Aexte, ſamt 2 Leiter, welche immer vor dem 
Rath⸗Haus ſeyn werden. 

Die Herberger dieſer Stadt werden 4 Feuer⸗ 
Haken, 10 Aexke, und 3 lederne Eimer, ſamt 
30 Männer, welche dieſes zuſamten tragen follen, 
und der Rettung zu Hülfe (zu welcher auch noch 
10 Stadt⸗Bedienten deſtiniret find) kommen. 
Ueber dieſe Einrichtung des Feuers, wie auch 
uͤber die Leute iſt die Aufſicht dem Stadt Inſti⸗ 
gator angeordnet worden. \ 


Die Stadt Grzybow wird auf ihren eigenen Grund, ei⸗ 


nen Brunnen, mit 2 Waſſer⸗Staͤnder, und bey 


dem Burgermeiſter, 2 Eimer⸗Spritzen, 2 Hand- 


Spritzen, 6 lederne Eimer, 2 Feuer⸗Haken, und 
2 Leiter, in der beſten Ordnung halten; und zum 
zuſamen tragen dieſer Sachen, wie auch zur Ret- 


tung des Feuers, follen 18 Männer ausgeſchicket 


werden. 


Die Stadt Lefzno foll auf ihrem Grund einen Brunnen 


mit 2 Waſſer⸗Staͤnder unterhalten; und auf dem 
Rath⸗Haus ſoll eine Eimer⸗Sprize, 2 Hand- 
Spritzen, 6 lederne Eimer, 5 Feuer⸗Haken, 2 
Leiter, und 2 Aexte in guter Ordnung und Be⸗ 
reitſchaft zu finden ſeyn. Es ſollen auch 7 Perſo⸗ 
nen geſchickt werden, welche dieſes alles, auf den 
Ort der Feuersbrunſt zuſammen tragen, und 
zur Rettung angewendet lpn follen. 

em Platz hinter dem 
Garten des Hoch Edelgebohrnen Bielinfki Staroſt 
don Czerfkieinen Brunnen mit 2 Waſſer⸗Staͤnder, 
2Eimer⸗Spritzen, Hand ⸗Spritzen und To lederne 
Eimer, in eine bey ከ፻ Brufen au gebauten Schup⸗ 
pen (von welchem der Schluͤſſel bey einer Perfor, 
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welche die Aufſicht über die Feuer⸗Ordnung haben 
wird, zu bekommen iſt) in guter a halten; 
es werden noch 2 Feuer⸗Haken in der Marſchalls 
Gaſſe, 2 in der Herrn Gaffe, und 2 in der Wolfs 
Gaſſe, bey gewiſſen Buͤrgern welche in gemeldeten 
Gaſſen wohnhaft ſind, von der Stadt zu dieſem 
erwaͤhlt, und der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion 
bewuſt ſind, immer in Bereitſchaft ſeyn. Eine 
Leiter, (welche 18 Ellen lang iſt) wird bey dem 
Herrn Stadt⸗Vogt Eckftein jederzeit zu finden 
ſeyn; und zum zuſamen tragen aller dieſer Sachen, 
wie auch zur Rettung, follen 15 Perſonen von der 
genanten Stadt Bielin zugeſtellet werden. | 
Das Stadtchen Alexandria wird einen Brunnen mit einem 
Waſſer⸗Staͤnder, und bey dem Buͤrgermeiſter 2 
Hand⸗Spritzen, 3 lederne Eimer, 2 Feuer⸗ Haken, 
und 2 Leiter in guter Ordnung und Bereitſchaft 
halten, und 4 Perſonen, welche dieſes auf den 
Si der Feuersbrunſt tragen follen, ausſchicken 
wird. E ; 
Das Städtchen Szólec wird anf Dem eigenen 
Grund, einen Brunnen mit 2 Waſer⸗Stander 
aufbauen; und bey dem Herrn Stadt⸗Vogt wel⸗ 
cher auch hinfuͤhro dieſes Amt beſitzen wird, wer⸗ 
den 2 Eimer⸗Spritzen, 4 lederne Eimer, 2 Feuer⸗ 
Haken, und 2 Leiter in guter Ordnung gehalten, 
und zum zuſamen tragen dieſer Sachen werden 10 
Perſonen auserwaͤhlet werden. a 
Das Staͤdtchen Maryenſtadt wird in gutem Sande ጋ 
Brunnen, und 4 Waſſer⸗Staͤnder halten; von 
dieſen 2 Brunnen, wird einer vor dem Rath⸗Haus 
ſeyn und der andere, in der Quellen Gafe, bey 
welchem 4 lederne Eimer, 2 Feuer⸗Haken, und 
2 Leiter in dem Schuppen werden zu finden ſeyn; 
dieſes Städtchen wird 6 Perſonen zuſtellen, wel⸗ 
che die gemeldete Sachen auf den Ort des Feuers 
tragen werden, und zur Rettung deſſen angewen⸗ 
det ſeyn follen. | 
Die Jurisdiktion Dziekanka bey der l Gaſſe, 
i Bij 
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wird einen Brunnen mit einem Waſſer⸗Staͤnder, 
und bey einem gewiſſen Burger, welcher von die⸗ 
fer Jurisdiktion zu dieſem erwaͤhlt, und der Kron- 
Marſchalls Jurisdiktion bewuſt iſt, wird ſie eine 
Eimer⸗Spritze, 4 Hand⸗Spritzen, 4 lederne Ei⸗ 
mer, 2 Feuer⸗Haken, nebſt einer Leiter, in guter 
Ordnung und Verfertigkeit halten; wie auch 6 
Perſonen zuſchicken, welche mit ſich dieſe Sachen 
auf den Ort der Feuersbrunſt tragen, und auch 
zur Rettung angreifen ſollen. ን 
Die Jurisdiktion Wielopole wird auf dem großen Platz 
N Wielopole genant einen Brunnen aufbauen, mit 
2 Waſſer⸗Staͤnder; und bey einem gewiſſen Bur- 
ger, welcher zu dieſem erwaͤhlt, und der Kron⸗ 
Marſchalls Jurisdiktion bewuſt iſt, wird ſie eine 
Eimer⸗Spritze, 2 blecherne Hand⸗Spritzen, 6 
lederne Eimer, 2 Feuer⸗Haken, und 2 Leiter, 
halten; und 8 Perſonen ſchicken, welche die⸗ 
ſes Feuer⸗Geraͤthe zuſamen tragen, zugleich der 

N Rettung zu Huͤlfe kommen moͤgen. 

Die Jurisdiktion Staniflawow wird einen Brunnen in 
der Raths Gaffe, und den andern mit einer Waſſer⸗ 
Pompe, in der Linden Gaffe aufbauen, einen jeden 
aber mit einem Waſſer⸗Staͤnder verſehen; und im 
Hauſe des Herrn Stadt⸗Vogts dieſer Jurisdiktion 
wird ſie eine Eimer⸗Spritze, 4 blecherne Hand⸗ 
Spritzen, 4 lederne Eimer, 4 Feuer⸗Haken und 
2 Leiter in guter Ordnung und Verfertigung hal⸗ 
ten; es ſollen auch 5 Perſonen mit denen gemel⸗ 
deten Sachen auf den Ort der Feuersbrunſt von 
dieſer Jurisdiktion geſchickt werden, welche man 

zur Rettung gebrauchen ſoll. Hu 

Die Jurisdiktion Ordynac wird im Haufe eines gewiſſen 

Burgers, welcher der Kron⸗Marſchalls Jurisdik⸗ 
tion bewuſt tft, einen Waſſer⸗Stander, eine Eimer: 
Spriße, 2 Hand⸗Spritzen, 2 lederne Eimer, ei⸗ 
nen Feuer⸗Haken, und eine Leiter, in guter Ord⸗ 
nung halten, und 9 Perſonen, welche dieſes alles 
werden muͤſſen auf den Ort der Feuersbrunſt 
zuſamen tragen, zuſchicken. 
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Die Jurisdiktion Bozydar, wird in gutem Stande einen 
Waſſer⸗Staͤnder bey dem Brunnen eines gewiſſen 
Burgers, welcher von der genanten Jurisdiktion 
da zu erwaͤhlt, und der Kron⸗Marſchalls Juris⸗ 
diktion bekannt iſt, nebſt 2 Hand⸗Spritzen, 2 le⸗ 
derne Eimer, 2 Feuer⸗Haken, und eine Leiter in 
beſter Ordnung halten, und 5 Perſonen zuſchicken, 
welche dieſes auf den Ort des Feuers tragen, und 
ሺ zur Rettung angreifen follen. . CR 
Die Jurisdiktion der Barmhertzigen Schweſtern auf der 
Nennen Welt, wird in guter Ordnung einen Waſſer⸗ 
Staͤnder bey dem Brunnen der Kron⸗Marſchalls 
Jurisdiktion, welcher bey der Gaſſen Warecka 
genant iſt; und bey einem Burger, welcher von 
der gemeldeten Jurisdiktion zu dieſem erwaͤhlt, 
und der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion bekannt iſt 
wird ſie 4 Feuer⸗Haken, 4 lederne Eimer, und 
3 Leiter in aller Verfertigung halten, und 4 Per- 
fonen, welche zum zuſaſten tragen der genanten 
Sachen, und auch zur Rettung angewendet ſeyn 
ſollen, zuſchicken. i 
Alle Waſſer⸗Staͤnder, welche bey denen öffentlichen Brun⸗ 
nen ausgeſetzet find, folen im Sommer mit Waf- 
fer angefüͤllet, und im Winter, damit das War 
fev nicht gefriere, und die Stander in aller Ber- 
fertigung zum gebrauchen ſeyn moͤchten, umge⸗ 
ſluuͤrtzet ſeyn. | j i 
Dieweilen die Magiſtrats Perſonen der Städten, Städt: 
chen, und Jurisdiktionen, welche zur Auſſicht und 
Erhaltung der gemeldeten Feuers Einrichtungen, ins 
beſondere bon einer jeden Jurisdiktion erwahlet 
ſind, koͤnnen abgewaͤchſelt werden; deswegen ſoll 
man von ſolcher Abwaͤchslung, oder Erneuerung 
5 der geweſenen Perſonen, die Kron⸗Marſchalls Ju⸗ 
risdiktion berichten. . 
Eine jede Stadt, Staͤdtchen, und Jurisdiktion, wird denen 
Leuten, welche ſie zur Rettung des Feuers ſchicken 
will, an die Mutzen, oder Hate gewiſſe Merk⸗ 
zeichen geben, wie auch alles Feuer⸗Gerathe we- 
gen der Unterſcheidung, zeichnen. C 


R 
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Wenn aber das Feuer⸗Geraͤthe in der Ver- 
wirrung in andere Hande fallen möchte, ſolches foll 
unberzuͤglich in die zugehörige, laut der Merkzeichen 
abgegeben werden. Und wenn ſich jemand etwas 
von gemeldeten Feuer⸗Geſchirr, bey fich zu halten, 
verbergen, oder zueignen unterſtehen mochte, ein 
ſolcher wird der Straffe des Kron⸗Marſchalls Ge⸗ 
richts unterworfen. | 


Die Kaminfeger, Zimmerleute, und Maurer find verbun⸗ 


Die G 


den zur Rettung des Feuers zu kommen; und die 
Staͤdte, Staͤdtche, und alle Jurisdiktionen, in wel- 
chen die ſelbe wohnhaft find, follen ſolche auf den 
Regiſter ſchreiben, und alle Viertel Jahr den ſelben 
der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion abgeben. 
eſellſchaft der Fuhrleuten laut ihrem eigenen Infti- 
tutum; die Entrepriſe der Fiackern, und alle die 
jenige welche Mieth⸗Wagen halten, laut ihrem Kon⸗ 
trakt, find durch das Decret der Stein⸗Pflaſters 
Commiſſion obligiret, Pferde in Verfertigung zu 
halten, mit welchen die Spritzen, und Waſſer⸗Staͤn⸗ 
der auf den Ort der Feuersbrunſt zugeführet feyn 
ſollen, wie es die abſonderliche Einrichtung der 
Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion anbefehlen thut. 


Dieweilen die Brauhaͤuſer unter andern Qufallen fehr oft 


das Feuer verurſachen, deswegen werden ſie au 
von der Allgemeinſchaft nicht ausgeſchloſſen: un 
ſobald alle die jenige, welche Pferde auf Profit 
halten, die ſelbe zur Rettung des Feners zu ſtelle 


ዘ 
verbunden find; fo iſt es auch billig, daß auch 


alle, welche Bier auf Profit brauen, und immer 
Pferde in den Stallungen haben, zu ſolcher Schul⸗ 
digkeit angewendet werden; darum ſollen von ei⸗ 
nem jedweden Brauhaus 4 Tonnen Waſſer, laut 
der in dieſem Stuck von der Kron⸗Marſchalls 
Jurisdiktion gegebenen Einrichtung, auf den Ort 
der Feuersbrunſt, geſchickt werden. 


Von der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion, wird ins beſondere 


einem jeden anbefohlen, daß die gemeldete Ver⸗ 
ordnungen, welche aus Vollmacht des Kron⸗Groß⸗ 
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Marſchalls Rechts, und Artickeln geſtiftet find, 
auf das ſtrengeſte follen gehalten werden; und da- 
mit alles in guter Ordnung und Verfertigung 
ſeyn möchte, wird bon der Kron⸗Marſchalls Ju⸗ 
krisdiktion dem da zu erwaͤhlten Feuers Intendenten, 
dem Inſtigator, und denen Aüfſchauern anbefoh⸗ 
len, daß ſie eine Rewiſion aller Einrichtungen der 
Feuers⸗Ordnung fleißig machen ſollen, und davon 
der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion die Rapporten 


geben. be . ee 
Zu fo nothwendiger Verordnung, hat Ihro Königliche 
Mäjeſtaͤt, unſerer Wohlthaͤter, aus dem Schloſſe 
guͤtiglich zur Rettung des Feuers, 3 große wohl 
berſehene Wagen⸗Spritzen, OHand⸗Spritzen, 107 
lederne Eimer, 4 Sturm⸗Faͤſſer, oder Waſſer⸗ 
Ständer, 8 Feuer⸗Haken, 3 Aexte, 3 Leiter, x 
Spitz⸗Art, 1 Hohl⸗Axt, nebſt einer Kauft 
und zu dieſem Geráthe 10 gemeine Soldaten, 3 
Unter⸗Officiers, 1 Wachtmeiſter, 1 Spri meiſter, 
1 ኣፋ Spritzmeiſter, und 7 Feuer⸗Waͤchter, zu: 
getheilt. ; 

Die Geld MuinGe Ihro Königlichen Majeſtaͤt, laut der 
quadigen Determination, wird cine Wagen-Spriße, 
einen Waſſer⸗Staͤnder mit den eigenen Pferden, 
und ጋ Ständer ohne Pferde, 5 lederne Eimer, 
und einen Schloſſer, welcher die Spritze regiren 

wird, famt 4 Perſonen, ohne welche noch fo viel, 
als im zufall der Feuersbrunſt werden zu finden 
feyn, zum Waſſer tragen und anderer Rettung, zu⸗ 


1 en. 1 $ 
Mit gnaͤdigen Befehl Ihro Königlichen Ma⸗ 
jeftát, wird die Warſchauer Poſt die Helffte der 
Pferden, welche zur Zeit der N በክ] im 
Stall ſeyn werden, zum Waſſer führen anwenden: 
nach der Difpofition, welche bon dem Kron⸗Groß 
Marſchall ausgegeben werden ſoll. 

Die Kron Marſchalls Jurisdiktion, unterhaltet anjetzo 
die folgende ſechs Brunnen: einen auf der Kracauer 
Borftadt, den andern auf der langen ርር den 

ij ; 
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| an auf dem Rinck der Neu⸗Stadt, den aten 
bey dem Kaͤrner⸗Magazin, den sten bey dem öffent: 
lichen Gefaͤngniß, und den Eten auf der Nenen- 
Welt bey der Wareckiſchen Gaffes und bey denen 
Brunnen 10 Waſſer⸗Staͤnder, und 24 blecherne 
Hand ⸗Spritzen, zu welchen auch 24 Perſonen ſeyn 
werden, und damit auf den Ort der Feuersbrunſt 
geſchickt. Sie hat zugleich Pferde aus dem Kar- 
zer Magazin determinirt; mit welchen man, laut 
der gegebenen von der Kron⸗Marſchalls Jurisdik⸗ 
tion Verordnung, die mit Waſſer voll gefuͤlte 
Stander, nebſt 34 lederne Eimer, welche in dem 
genanten Magazin fic) befinden, auf einem Wagen 
10 die ከ፪ zur Rettung des Feuers zuſammen füh- 
A ren ſoll. 1 / : 
Die Kron⸗Schaß Commiſſion hat durch ihren Entſchluß 
verordnet, 2 Wagen⸗Spritzen, 14 Hand-Sprißen, 
| 6 Sober, fo viel lederne größere Eimer, und 12 klei⸗ 
nere, im Zufall einer jeden Feuersbrunſt, bey Beo- 
Hhachtung der Leute, aus dem Kron⸗Schatz Militair 
zu zulangen, nebſt Zustellung der Pferden, welche 
: nt der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion beſtimmet 
Pore in . | 
Bon dem Commando der Ritter⸗Schul iſt beſchloſſen 
worden, zur Rettung des Feuers eine große Schlan⸗ 
gen Spriße mit ihren Pferden, und 3 Mann, welche 
Die ſelbe regieren follen, zu zuſchicken. 
Von der Kron Artillerie iſt eine Wagen⸗Spritze verſpro⸗ 
chen worden, welche im Mangel der Pferden der 
And zug ie een Rangera e | 
wird zugeführt werden; zu dero Gebrauch, wie 
auch zur Rettung des Feuers, fo viel Leute als in 
der Eile werden konnen zuſammen gebracht werden; 
ነ follen zum Ort des Feuers eilen. | 
Von denen ra Jungfrauen aus Mari-Wille, ift 
zur Zeit des Feuers eine Wagen⸗Spritze mit ihren 
Pferden hinzufuͤhren, verſprochen worden. 1 
Von der Hoch⸗Ehrwuͤrdigen Geiſtlichkeit, welche allezeit 
ein Beyſpiel der Liebe und Huͤlffe des Naͤchſtens 
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icht iſt die folgende Hülfe beſtimt worden. 

፥ Das e Warſchauiſche Capitul, 
wird mit eigenen Unkoſten einen offentlichen Bruns 
nen, und 2 Waſſer⸗Stander auf dem Ort Cano- 
nie mit Nahmen, in beſter Ordnung erhalten; und 
zur Beybringung der Waſſer⸗Stander wird die 
Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion Pferde beſtimmen. 
Die Hochehrwuͤrdigen Pfarr⸗Herren der 
Kirchen: S. Mariæ, werden einen Waſſer⸗Stander; 
des Heiligen Georgii ebenfals einen Waſſer⸗Staͤn⸗ 
der, a lederne Eimer, und 2 Mann zur Huͤlfe ſchicken. 
Die Ehrwuͤrdigen Patres Miflionarii, das Col- 
legium Scholarum Piarum, dero Collegium Nobi- 
lium, die Ehrwuͤrdigen P. P. Teatiner, Dominica- 
ner auf der Neu Stadt, wie auch die Obfervanten; 
die Ehrwuͤrdigen P. P. Carmeliter von der Leſche, 
und Krakauer Vorſtadt; die Ehrwuͤrdigen 
P. P. Pauliner, und Auguftiner; ein jeder von feiner 
Geſellſchaft wird mit feinen Pferden, einen Waſſer⸗ 
Stander, z lederne Eimer, und 2 Mann; die Ehrwur⸗ 
digen b. P. Francifcaner gleichfals 2 lederne Eimer, 
und Mal zur Rettung bey Feuersbrunſt verſchaffen. 
Die Ehrwurdige Jungfrauen von dem Heiligen 
Sacrament, werden einen Waſſer⸗Staͤnder; und 
die Ehrwuͤrdigen aungfranen Vifiten 2 Waſſer⸗ 
Stander, 2 Hand⸗Spritzen, 4 lederne Eimer, und 
4 Mann zu jedem Feuer, zur Rettung ſchicken. 
Zur Vermehrung der Rettung und Bewachung der 
Sachen bey dem Feuer, haben Ihro Koͤnig⸗ 
liche Majeftat einmahl für allemahl gnaͤdiglich 
befohlen, daß die Picketer der Kron Infanterie und 
Kawalerie, wie auch aus dem Regiment der 
Littauiſchen Garde pel bereit ſeyn, welche im 
Zufall des Feuers, und in der aus den Umſtaͤn⸗ 

den entſtehenden Noth, vermehret ſollen werden. 
Zu gleichem Wercke iſt aus der Fahne des Groß⸗Kron 
Stabs, auf allezeit mit dem Commando ein Offis 
cier beſtimmet, und von der Fahne der förderſten 
Wache des Kron⸗Militairs, welche fich ie dem 
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Befehl des Kron⸗Stabs befindet, foll zum ſelben 
Dient eben ſolches Commando heraus gehen. 
Wann in folder Vorbereitung die Brunnen, Waſſoͤr⸗Staͤn⸗ 

der, Gefaͤß, Leute, und Soldaten ſich befinden, 

Toll nach auskommenden Zufall des Feners, wo- 

für Gott behüte, in den Städten Warſchau, oder 

dejen Vorſtaͤdten, Jurisdiktionen, und beyliegenden 
Oertern; der Wirth des brennenden Hauſes 
durch fic), oder feine Leute, durch Zuſammenruf⸗ 
fung der Nachbaren, 110 አ angener Brunſt 
aufwecken, und zum naͤchſten Nachtwächter, oder 

Wache, oder Vorſteher der Nächſten Kirche ein 

Zeichen geben; und ſollte der Wirth dieſes nicht 

bemercken, fo Plen die Nachbahren; und wenn 

es auch die nicht bemebcket hätten, oder geſchlaffen; 

fo foll der Nachtwächter erſtlich den Hauswirth, 

und darnach die Nachbahren mit ungeſtimmen 

Klappern und Tuhrklopfen atifioecten; und dem 

Aufſeher des Feuers feines Gebieths, darauf der 

nächſten Wache, und letztens dem Vorſteher der 

nächſten Kirche von angefangenen Feuer, nebſt 
Aunaufhoͤrlichen Klappern anzeigen. 

Wenn aber der Wirth, die Nachbahren, oder der Wäch⸗ 

ter durch Trägheit dieſes anzeigen nicht. ſoll⸗ 

ten vollführen, wird er der Strafe des Gee 

richts unterworfen werden. Jedennoch ſoll der 

Wachter des andern weitern Gebieths nach 

Bemerckung des Feuers, oder Fenerflammen in den 

Wolcken, die näherte Wache, den Vorſteher der Kir- 

che, und feinen Auſſeher auf obengemeldete Weis 


berichten. IAN. 
Die በሸ Wache in der Nahe des Feuers fich befinden- 
de Schildwachen, ſollen nach Berichtung von der 


angefangenen Feuersbrunſt, oder nach Bemerckung 
des [88 laut Anbei von it ብ Comman⸗ 


do alſobald die Neben⸗ athe berichten; und der 
das Commando von det Neben⸗Wache hat, die 
- nachſte wachen; und diefe, andere nachſte Wachen 
von dem Ort / oder wenigſtens von der Gegend des 
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angefangenen Feuers berichten; und dieſes des⸗ 
wegen, damit die beſtimmte Leute zum Ort des 
Feuers aufs geſchwindeſte verſammlet werden. 
Eine jede Wache ſo geſchwind ከ auf eine Weis berichtet 
ſeyn wird, ſoll Larm ſchlagen laſſen, die Nacht⸗ 
wachter unverhofft klappern, und die Feuer⸗Auf⸗ 
ſeher, wie auch die zur Rettung beftimte Lentes 
einjeder von ſeinem Gebieth laut beſonderer An⸗ 
ſtalt und Dilpofition eines jeden Gebieths, zu be- 
richten oder aufwecken werden verbunden ſeyn; und 
den fen ier Leuten, wo es brennet, antworten. 
Der Vorſteher der nächiten Kirche zum Feuer, fol nach 
Anzeugung des Hauswirths, oder Waͤchters, oder 
nach Bemerckung des Feuers, eine Glock zum Zei⸗ 
chen des Feuers, fo lang lauten laſſen; Dif ſich die 
Leute zur Rettung verſammlet haben. 
Der Trompetter ſoll auf dem Rathhaus der Alt⸗Stadt 
| Warſchau, es fey nach Anzeigung wie oben, oder 
da er ſelbſt das Feuer, oder in den Wolken ein 
Zeichen der Feuers brunſt bemercket, gebrauchlich 
ausblaſe; und im Tag eine ſchwartze Fahne, in 
der Nacht eine Laterne mit Licht auf einen lan⸗ 
gen Stock zur Seite des ausgekommenen Feuers 
zur offentlichen Anzeugung aushaͤngen; und 
hernach durch die optiſche Trompet die Gemeine 
der Leute um den Sturm richten, und mit der 
Trompet von dem Ort, und wenigſtens von der 
Gegend des Feuers berichten. | 
Wann fich das Feuer zur Zeit des herumgehenden Nacht⸗ 
Kron Marſchalls Ronds zeigen ſollte, ſoll ſich bey 
Bemerckung deſſen, oder nach Vernehmung des 
Larms, oder der Klapper, oder der Glocke; der Kron- 
F Inſtigator, welcher mit dem Pferd⸗ 
Rond ſeyn wird, zum Ober⸗Fuhrmann begeben, 
ihm 2 Soldaten mit Pferden zur Hülfe die Fuhr⸗ 
leute ausſchicken, lafen; und hernach die Entreprife 
der Fiackern zum ebenmaͤßigen Ausriſten der dfer- 
den aufwecken; darauf die weitere Schuldigkeit 
des Ronds verrichten, die Ae aber nads 
ዛ 
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dem fie mit dem ፳ሀይ፡፪ዐዘር auf gleiche Art von 
dem Feuer berichtet werden ſeyn, ſollen auf den 
Ort des Feuers eilen, und bevor ſich die Leute 
berſammlen, unterdeſſen gehoͤrige Dienſte leiſten; 
und ſobald die Leute zur Rettung ankommen wer- 
den, ſollen ſie ſich zur weitern Schuldigkeit des 
Ronds begeben. | | 
n der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion geſetzte Feuers⸗ 
Intendent, welcher am erſten, oder bon der zu ſei⸗ 
nem Haus nachſten Wache, oder auf eine oben 
beſchriebene Weis berichtet worden ift, foll fich ſelbſt 
auf den Ort des Feuers, wie auch die Inſtigatores, 
und Feuer⸗Waͤchter, fo von der Kron⸗Marſchalls 
ihre e ae beſtimmet ſeyn; wie auch die ar 
eher der Policey der Kron⸗Marſchalls Jurisdik⸗ 
tion, verfuͤgen. de Batt ae 
Dis Soyer Aufſeher der Städten und Inrisdiktionen, wie 
auch der 1 welche in obiger Schrifft benatit 


f worden, nachdem fie die Rohr⸗Meiſter, Spritz⸗ 
Meiſter, und andere zur Rettung beſtim̃te Leute, 
berichtet, und aufgewecket werden haben; fol ein 
jeder ſeiner Stadt, Jurisdiktion, oder Zunft nicht 


warten, bis alle zum Ort des Feuers, mit Fener- 
Geſchirr, und Feuers⸗Ordnung kommen, pr 
dern da zu eilen; und He piel Leute unter ihrer 
Aufſicht ſeyn werden, foll : | 
warten, fondern mit denen, fo viel ſeyn koͤnnen, 
werden auf den Ort des Feuers mit allen Gefaſſern 
aufs eheſte dahin eilen. ; | 


en nicht auf die übrige 


Hie Warſchauiſche Fuhrleute, fo geſchwind fie vom Auf 
ſeher der Feuer⸗Ordnung der Alt⸗Stadt War- 
ſchau, oder des Tags, oder des Nachts, oder auf 

andre Art vom Feuer werden berichtet werden; 
ebenfals die Entrepriſe der Fiackren, die Une 
‘terhatter der Mieth Wagen, die Warſchaui⸗ 

(che Poſthalter, und ein jeder laut feinem Dis- 
partiment, welches zeitlich alle Qwartal ausgehet; 

follen ſich zu den Spritzen und bollgeſüte 1 a 

r nwo | ran o 1 ; en pe 
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des Feuers eilends begeben. Die Brauers Knech⸗ 
te ſollen fi) auch mit bollgefuͤlten Waſſer⸗Tonnen, 
l laut obiger Einrichtung; da hin begeben. 
Die Maurer werden ſich mit den Spitz⸗Aexten und 
Kellen; die Zimmerleute mit Aexten, und die Ka⸗ 
minfeger mit dem Gerathe ihrer Profeſſion eilfer⸗ 
tig zum Ort des Feuers verfügen, es ſoll auch 
alle oben beſtimmte Huͤlffe auf denſelben Ort 
; DELIAIERIELE ,, goes 
Desgleichen follen alle Aufſeher von den Städten und Jue 
risdiktionen, ebenfals Die leute von den Fuhr- 
leuten, Fiackern, Mieth⸗Wagen, Brauhaͤuſern, 
und andere, welche zur Rettung ankommen, ſollen 
ſich dem Herrn Feuers Intendenten melden; wel⸗ 
chem von der Pferds Fahne der borders Wache, 
die unter der Regierung des Marſchalls Stabs 
| berbleibet, 2 zur Geſellſchaft mit denen bon der 
Poſt auf die Ordinanz zugeſellet ſeyn werden. 
Die Picketer Ihro Königlichen Majeſtat laut Dero 
| Gnädigen Befehl, ebenfals von der Fahne des 
Großen Kron⸗Stabs, und von der Hordern Wa- 
che, welche unter der Difpofition dieſes Stabs 
verbleibt, werden ſich nach Vernehmung des Larms, 
oder Berichtung, zum Ort des Feuers begeben. 
Wenn die Eommando mit Picketen dazu kommen werden, 
ſoll ſich der Herr Feuers Intendent mit den Herren 
Commandanten bereden, und berathſchlagen, von 
der Weis zu retten; zur Vollziehung aber der beſ⸗ 
ten Rettung, ſoll der Herr Intendent das beſte 
ORE ff! ዘ መሌ 
imo Bey dem Feuer ſtehend fol er am erſten befor- 
gen, daß er die Leute aus dem brennenden Hauſe, 
oder naher Gefahr, aufs nuͤtzlichſte errette. 
ado Soll er die Oerter der unſichern Communication 
des Feuers wohl verſehen, und da er die Rettung 
laut der Noth des brennenden Hauſes, oder die nahe 
Gefahr der anliegenden bedacht haben wird, ſoll 
er eine Stelle beſtimmen, um die Sachen fo man 
ketten wird hinzulegen; eine andere, auf u Feuer? 


/ 
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Haken, und Leiter ſuchen; die man zu der Zeit 
nicht brauchen kann. . 
310 Daß die nahe Gaſſen mit Soldaten gut verſehen 
ſeyn, damit die unnoͤthige Leute nicht zugela⸗ 
ßen werden, welche in der Rettung durch das 
Dringen, andere verſtoͤren möchten; er wird auch 
beſorgen, daß das Ort, wo die aus dem Feuer 
hingekragene Sachen liegen werden, ebenfals mit 


Wache verſehen ſeyn mochte.. 
410 Er wird obacht geben, damit bey einer jedweden 
Spritze ohne dem Spritzmeiſter, oder auch dem⸗ 
ſelben, welcher mit regieren thut, genug Leu. 
te zum pompen, und mit Wafer anfüllen, ſeyn 
moͤgen; ebenfals damit die aus dem Karner Ma⸗ 
gazin gebrachte Eimer, unter die zur Rettung 
derſammleten Leute ausgetheilet werden. 
sto Er wird beſorgen, daß er zu einem jeden Waſſer⸗ 
Sander 2 Perſonen und einen Soldaten beſtune, 
welche zum Waſſer eingieſſen bey den Brunnen 
bleiben werden, und der Soldat wird allezeit beym 
Waſſer⸗Stander mit nach Waſſer, und mit dem 
Waſſer wieder auf den Ort des Feuers reiten; zum 
aufſehen, Yo wohl deren welche beym Brunnen 
Waſſer eingieſſen, wie auch des Fuhr⸗Knechts, da- 
mit er auf daß geſchwindeſte zufahre. ን 
6to Er wird in die naͤchſten Haujer (denen noch Fei- 
ne balde Anzuͤndung drohet) ſchicken, damit wo 
Brunnen feyn, ein freyer Zutritt feye, und 
niemanden Walfer zu nehmen verbothen wurde. 
qmo Aus der Menge der Waſſer⸗Staͤndern, die da 
follen zugeführet werden, wird er eine gewiſſe Zahl 
auf einem ſolchen Orte, welcher leicht mit Wagen 
anzunahen ift, tellen beifen: in welche Waſſer⸗Stan⸗ 


Orts zu zulangen; und wenn es möglich ፐን wird 
er die Leute in einer Linie richten durch welche 
das Waſſer mit Eimer (wie bey der Fabricque die 
Ziegel) in die Spritzen und Haͤuſer, und ſo gar auf 
die Dacher zugelanget werden koͤnnte. 
quo Er wird befehlen damit die Leiter, welche von 
denen Jurisdiktionen zugeſchicket ſeyn, zum Zu⸗ 
langen des Waſſers, ſowohl auf die Dächer, wie 
auch in die Hauſer, und zur aller andern Rettung 
gebraucht werden; und wenn laͤngere vonnoͤthen 
ſeyn ſollten, ſo ſoll er Leute auf die Oerter ſchi⸗ 
cken, wo langere Leiter zu finden ſeyn, und die fek 
! ሀነ den Stoͤcken, und auf die Dader zuſtellen 
laſſen. 1 (7 
zomo Aber bey aller Rettung, es fey bey Loͤſchung 
des Feuers, bey der Durchbrechung der Commu⸗ 
nicationen, oder bey Austragung der Sachen, da⸗ 
mit. fich die rettende mit Gefahr ihres Lebens 
hinein nicht begeben; wird er mit großem Fleiß 
auf die obachten. | 


sumo Zum austragen und vetten der Sachen, ſowohl 


aus dem brennenden, wie auch aus denen gefahr- 
lich anliegenden Hauſern, wird er einen Theil der 
Leuten beſtimmen, denen er von Verſicherung der 
Sachen trauen kann: und damit die Sachen 
von den zuſammen gelegten Haufen nicht verloh⸗ 
ren, oder durch unbeknante und Fremde nicht von⸗ 

einander getragen werden, wird er in obacht neh⸗ 
men. 

12% Dem Eigenthuͤmer iſt es doch frey, fo wohl gleich 
aus dem Hauſe, wie auch von dem Orte der zuſamen 
getragenen Sachen, dieſelbe mit ſeinem, oder ſei⸗ 
nes guten Freundes genommenen Wagen, oder 

durch feine eigene Leute, wo er will, hinzuführen. 

1341 Der Herr Intendent wird den Rettenden Leu⸗ 
ten anbefehlen, daß fie bey Zuſammentra gung, 
Rettung, oder Ahreiſſung der Sachen, fo viel als 
es möglich ſeyn wird, behutſam mit umgehen, die: 
ſelbe nicht zerſchlagen, und zernichten; ከ 

| ዘ 
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1 goer und porcilenerne Sachen, und dergleichen, 
: ve die Fenſter auf die Straffe nicht heraus 
werfen. 
1410 Der Herr Intendent wird eine gewiſſe Zahl, von 
Leuten nebſt Maurer und Zimmerleute (nachdem 
er ſich in dieſem Stuck mit denen Herren Comman⸗ 
danten der Picketen, und Feuer⸗Aufſehern der 
Stadten und Jurisdiktionen, konferiret wird 
haben) deſtiniren, welche bey dem Feuer die Com⸗ 
municationen, nachdem es die Nothwendigkeit, 
und Umſtaͤnde erfordern werden; durchbrechen flew. 


1510 Dod) follen die Hauler, wenn es nicht die Noth- 
wendigkeit erfordert; nicht verdorben, durchgebro⸗ 

| chen, und nicht zernichtiget werden. : 
1610 Er wird die Kaminfager auf die Dacher und Ka⸗ 
mine, nachdem es die Umſtaͤnde begehren werden; 


17mo Er wird eine gewiſſe Zahl der Leuten mit Spriben - 
und anderen Gefaͤſſe, welches zum Feuer (joer 
wird oofothen ſeyn, zuſchickenz und wird zugleich, mit 
allem Fleiß und Aufmerckſamkeit Mittel ſuchen, 
um das Feuer auf daß geſchwindeſte zu loͤſchen; 
nachdem er fich wegen dieſem mit denen Herren, 
Commandanten der Picketen, wie auch mit denen 
Feuer⸗Aufſehern, unterredet wird haben. 
 ፲8ሀዐ Es wird an der Vernunft des Herrn Feuers In- 
tendenten gelegen ſeyn, damit er wenn die Feuers⸗ 
brunſt nicht groß, ohne Folge, und leicht zum 
loſchen ſeyn wird; die bon weiten 1 Wagen⸗ 
Spritzen, wie auch die zunahende, durch ein gegebe⸗ 
nes Zeichen vom zufahren dispenſire; und die an- 
gekommene zuruckſchicke: Wenn ſich aber zu die⸗ 
ſer Zeit, das Feuer auf einem andern Orte der 
108 Warſchau oder auch Jurisdiktionen zei⸗ 
gen ſollte, fo ſoll er die uͤberfluͤſige Wagen⸗Spri⸗ 
tzen, und anderes Feuer⸗Geſchirr ſamt Leuten, 
ſoviel als in der Nothdurft des Feuers angewendet 
ſeyn werden koͤñen, zufchicken; zu welchen er noch an 
ſeine Stelle einen Oe ለል oder guch 
keinen Aufſeher zugeben wird. 
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190 Der Herr Feuers Intendent wird achtung geben, 


nachdem er fic) mit denen Herren Commandan⸗ 
ten konferiret wird haben; daß niemanden der zur 
Rettung des Feuers ankommenden, wie auch 
ſchon rettenden, kein Unrecht am Leibe und in waß 
es nur fepe, ſowohl von denen Soldaten, wie auch 
von allen anderen Leuten, geſchehen fol: und wenn 
wem im zufall ein Unrecht geſchehen ſollte, der fol 
gleich eine Satisfaction erhalten, und wenn ihm 
dieſelbe abgeſchlagen wuͤrde, ſo wird er das Recht 
haben, durch einen Memorial bey der Kron⸗Mar⸗ 
ſchalls Jurisdiktion Gerechtigkeit zu ſuchen. 


gomo Nachdem das Feuer wird ekloſchet, und die 


Unſicherheit entfernet ſeyn; und nachdem er die 
rettenden nach Hauſe wird gehen laßen, ſoll er 
doch etwas Leute aufhalten, nebſt Waler- Stan- 
der und Pferde, welche im Fall des aufs neue ent⸗ 
ſtehenden Feuers, Waſſer auf den Ort des Brands 
werden führen muͤſſen, und fo lang löͤſchen, Dig 
daß das Feuer nicht mit allen erloͤſchet wird. 
Wegen dieſem werden auch Wachen von denen 
Stadt- Soldaten der Alt⸗ Stadt Warſchau bey 
dem Brand gelaſſen werden. 


Aue Dieweilen Seo Königliche Majeſtat Sey ſchriſt⸗ 


licher von der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion Be⸗ 
zeugung, gnaͤdiglich aus Dero Schatz 6 Ducka⸗ 
ken zur Vergeltung und Aufmunterung zur eilfer⸗ 
tigen Rettung des Feuers verſprochen hat; nemlich: 
dem Fuhr⸗Knecht, welcher am aller erſten mit der 


Spriße ankommen wird, anderthalb Duckaten; 


dem Spritzmeiſter, oder einem andern, welcher 
mit der Spritze regieren wird, ebenfals anderthalb 
Duckaten; dem, welcher den erten vollgefüllten 
Waͤſſer⸗Staͤnder zuführen wird, 2 Duckaten; und 
dem, welcher den anderen Waſſer⸗Staͤnder auf den 
Ort der Feuersbrunſt zuführen wird, einen Ducka⸗ 
ten: (welches dem Publico ſchon von langer Zeit 
bewuſt ift; und bey jeder Renee e laut dieſem 
gnaͤdigen Verſprechen, vergeltet.) Als a wird der 
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Herr Feuers Intendent denen Aufſehern und 
Wächtern, welche ihm zur Hülfe von der Kron⸗ 
Marſchalls Jurisdiktion zugegeben ſeyn, anbefeh⸗ 
len, daß ſie in obacht geben, wer mit der erſten 
Spritze; wer mit dem erſten vollgefüllten Waſſer⸗ 
Ständer; und wer mit dem anderen, auf den Ort 
der Feuersbrunſt zum Retten angekommen iſt; 
und bon denen der Kron⸗Marſchalls Jurisdiktion 
ſtctrifftlich zuwiſſen thun. : 
Diefe find Die Mittel, und Einrichtungen, welche der Kron⸗ 
፡ Groß⸗Marſchall, aus Schuldigkeit des Rechts, 
welchem er obliegen thut; wegen der Sicherheit, 
Bereitſchaft, und Rettung des Feuers vor einem 
jeden ins beſondere, welcher in der Reſidenz⸗Stadt 
Warſchau Ihro Koͤniglichen Majeſtat ራሉ 
ift, bey jetziger Zeit ſtifftet; und hat zugleich Hoff⸗ 
nung, daß zu dieſem lobwürdigen Wercke einjeder 
in dieſer Stadt verbleibender, welchen die Liebe 
des Naͤchſtens durchdringet, und zur Rettung der 
ungluͤcklichen im Feuer, nebſt ihren Haabs und 
Guts, anreitzet; wird von ſeinem guten Willen, 
Spritzen, "Gefäße mit Waſſer, lederne Eimer, 
Leute, oder anderes Geſchirr, wie auch Pferde ig 
und Wagen zum ausführen der im Feuer fic) bee 
findenden Sachen, oder aud) zu anderer Hülfe und 
Rettung, zuſchicken. Alsdann durch die Vereini⸗ 
gung der vermehrten Huͤlfe; und durch die 
allgemeine Behutſamkeit, wird der geſtiffte Bor 
ſatz der Verſicherung dom Feuer des Publiko eve 
fuͤllet werden. 


Gegeben in Warfehan den agten Maſt, Anno 1779 
STANISLAUS LUBOMIRSKI 
Groß⸗Kron Marſchall 
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Zu dieſer Rettung gehoͤren die Maurer, Zimmerleute, und Kamin⸗Feger: was aber das Waſſer, die Spritzen, 
Waſſer⸗Staͤnder anbelangt, daß alles wird mit den Pferden der Fuhrleiten, der Entreprife von Fiackern und 
die Mieth⸗Wagen zuſamen geführt werden. Zu dieſem find noch die Poſt⸗Pferde, und die Pferde aus dem 
ler Magazin, deſtinirt. Aus einem jedweden Brau⸗Haus in welchem Bier zu verkaufen gemacht wird, ſollen 
Tonnen Waſſer zugeführt werden. 

Wegen der Bewachung, der Sicherheit, und Rettung, werden Picketer von der Infanterie wie auch Ka⸗ 
sie Ihro Koͤniglichen Majeſtät, von dem Militair⸗Commando der Marſchall Jurisdiktion, von der Kron⸗Ar⸗ 
e, und von dem Kron⸗Schgtz⸗Militair, zugeſchickt werden; welches gusdruͤcklich in der Feuer⸗Ordnung 


STANISLAUS LUBOMIRSKI 
Kron ⸗Groß⸗Marſchall. 
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